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Nur Einzel -und Doppelhäuser zulässig
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Straßenverkehrsfläche [Gemeindestrane)
Stur)enbegrenzungs ti nie

Fußweg
Nicht iiberbaubare Grundstücksfläche

Allgemeines Wohngebiet
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Zahl der Vollgeschosse als Hoch.stgrenze
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VEREINFACHTE ÄNDERUNG

BEBAUUNGSPLAN ''ÖSTLICH OER RAMSERHOHL''

GEMEINDE CARLSBERG #VERBANDSGEMEINDE HETTENLEIOELHEIM
LANDKREIS BAD DURKHEIM

Der Rat der Ganeinde hat in heiner Sitzung an] .;/ë.j./ö7i die Äuf6tellung der
Äixieru% (g
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Car is berg

Burg erin ei 6 t er

Der Rat der Genieindë hgt die Änderung (gan. S 13 BBauG) des Bebauungsplanes in
sei-ner Sitzung am .7.3: 9: /'2 als Satzung (5 10 BBauG) sowie die Begründung
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Bürgermeister als Ratsvorsitzender
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Die Ändettmg (gul. S 13 BBauG) des B\bäy\!ëslpËa?Lë. list gerti. S 12 BBauG
an ./-?! .J'' /'#' bekanntgemacht sioräËl;:-.\ .Djë21g6(i.Ëlung de s Bebauungs planen
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mit dem Original wird beglaubigt
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Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten der Ändiltrund.ëtl;Ëi$#J)ai;bljgsptane6 ist
die Verletzung von Verfahrens- und Forulvorschrifte\lCJËËjlXlëbg<$!!ijip&cKmnen der Än-
derung des Bebauungsplanes nicht geltend gemacht wolligÜ4/eibe\b.,,
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Die Änderung des Bebauungsplanes \müde

Osnabrück, den 11.3.1987/15.i.1987



Entsprechend $ 13 BBauG ist die verdi.nfachte Änderung dieses
Bebauungsplanes möglich, weil hierdurch die Grundzüge der
städtebaulichen Planung nicht berührt werden. Auch für die
benachbarten Grundstücke ist diese Änderung von unerheb-
licher Bedeutung

Bei dieser vereinfachten Änderung ist es di.e Planungsabsicht
Gier Gemeinde Carlsberg, den zu groß erschei.nenden Grundstücks-
zuschnitt 702 besser zu erschließen, d.h. Wirtschaftlicher, in-
dem die Wegeparzelle 701 um wenige Meter weiter nach Westen ver-
legt wi.rd, ebenso in diesem Si.nne auch die örtli.che Wendefläche
und der Fußweg. Letzterer behält Anschluß an den Spielplatz.
Beim Fußweg .ist a]].erdings in der Verkehrsfunktion anzumerken,
daß der nördliche Abschni.tt des Weges für die Andienung des
künfti.g westlich davon liegenden, zu teilenden Grundstücks für
den Zubri.ngerverkehr geeignet bleibt. Di.e Änderung der überbau-
baren Flächen läßt den Raumabschluß der Gebäudegruppe nach Westen
durchaus zu. Grund- und Geschoßflächenzahl blei.ben unverändert
Ebenso ändert sich nichts an den textli.chen Festsetzungen des
Ursprungsplapes .

Zusätz[ i.che Ersch].i.eßungskosten entstehen der Gemeinde Calls
berg nicht
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ZI// ,,{ Bürgermei.sten
Der Plan ist gemäß $ 10 BBauG durch den Rat der Gemeinde Calls
berg als Seyt2png beschlossen worden.
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